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TECHNISCHE DATEN �

Allgemein 
Frequenzbereiche: 

Betriebsarten: 

Abstimmschrittweite (min.): 
Antennenanschluss: 
Betriebstemperaturbereich: 
Frequenzstabilität: 

Betriebsspannung: 

Stromaufnahme: 

Abmessungen (B x H x T): 
Gewicht (ca.): 

Sender 
HF-Ausgangsleistung: 
(bei 13,8 V DC) 

Modulationsverfahren: 
FM-Hub: 
Nebenaussendungen: 

Trägerunterdrückung: 
Unterdrückung des 
unerwünschten Seitenbandes: 
NF-Frequenzbereich (SSB): 
Mikrofonimpedanz: 

Empfänger 
SchaItungsprinzip: 

Zwischenfrequenzen: 

Empfindlichkeit: 
(SSB/CW/AM = 10 dB SIN, 
FM = 12 dB SINAD) 

Squelch-Epmfindlichkeit: 

Spiegelfrequenzdämpfung: 
ZF-Dämpfung: 
Selektivität (-6/-60 dB): 

NF-Ausgangsleistung: 
NF-Impedanz: 

Empfang: 0.1-56 MHz. 76-108 MHz. 118-164 MHz, 420-470 MHz 
Senden: 160 - 6 m. 2 m. 70 cm (nur Amateurfunkbänder) 
AI (CW). A3 (AM), A31 (LSB 'USB). F3 (FM). 
F I (9600-bps-Packet-Radio), F2 (1200-bps-Packet-Radio) 
10 Hz (CWiSSB). 100 Hz (AMiFMWFM) 
50 Q, asymmetrisch 
-10°C bis +60 °C 
±4 ppm zwischen I und 60 Min. nach dem Einschalten. @25 oe: I ppm/h 
±0,5 ppm/h @25 oe. nach der Aufwärmphase 
nonnal: 13,8 VDC ±15 %, Minus an Masse 
FNB-78 (NiMH-Akkupack): 13,2 V (optional) 
stumm geschaltet: 600 mA (ca.) 
Empfang: IA 
Senden: 22 A 
200 x 80 x 262 mm 
3,9 kg (ohne NiMH-Akku, Antenne und Mikrofon) 

SSB/CW/FM AM-Träger 
160 - 6 m: 100W 25W 
2111: 50 W 12,5 W 
70 cm: 20 W 5 W 
SSB: Balance-t.,1odulator. AM: Vorstufe. FM: variable Reaktanz 
:::=5 kHz (FM-i\: ±2.5 kHz) 
-50 dB (1.8-29.7 MHz) 
-60 dB (50 144430 l\1Hz) 
>40 dB 

>50 dB 
400 -2600 Hz (-6 dB) 
200 Q - 10 kQ (nominal 600 Q) 

Doppelsuperhet (SSB/CWiAM/FM) 
Einfachsuperhet (WFM) 
I. ZF: 68,33 MHz (SSBCWiAM/FM); 10,7 MHz (WFM) 
2. ZF: 455 kHz 

SSB/CW AM FM 
100 kHz-1.8 MHz 321lV 
1,8 MHz-28 MHz 0.21lV 21lV 
28 MHz-30 MHz 0.21lV 21lV 0,51lV 
50 MHz-54 MHz 0, 125 1lV IIlV 0,21lV 
144/430 MHz 0, 125 1lV 0.21lV 

SSB/CW/AM FM 
100 kHz-1.8 MHz 
1,8 MHz-28 MHz 2.5 11V 
28 MHz-30 MHz 2,5 11V 0.3211V 
50 MHz-54 MHz I 11V 0.\611V 
144/430 MHz 0,51lV 0,161lV 
KW!50 MHz: 70 dB. 144/430 MHz: 60 dB 
60 dB 
SSB/CW: 2,2 kHz·4,5 kHz 
AM: 6 kHz/20 kHz 
FM: 15 kHz/30 kHz 
FM-N: 9 kHz!25 kHz 
SSB (mit optionalem YF-I22S): 2,3 kHz/4,7 kHz (-66 dB) 
CW (mit optionalem YF-122C): 500 Hz/2,0 kHz 
2,5W(an4Q.beiK 10%) 
4-16 Q 

Die technischen Daten können ohne Voran kündigung geändert werden. 
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LIEFERUMFANG & ZUBEHÖR �

LIEFERUMFANG �

Handmikrofon MH-31 [J.< 

Stromversorgungskabel 

Bedienungsanleitung 

Garantiekarte 

VERFÜGBARES ZUBEHÖR �

F P-30 Einbaunetzteil 

FP-1030A Netzteil A) 

FNB-78 NiMH-Akkupack (I \"4500 mAhl 

PA-26B/C/U Ladegerät fur NiMH-Akkupack 

CD-24 Ladeadapter fur NiMH-Akkupack 

YF-122S Collins-SSB-Filter (2.3 kflz 4. 7 kHz: -6 dW-66 dB) 

YF•122C Collins-CW-Filter (500 Hz/2 kHz: -6 dR-60 dB) 

YF-122CN Collins-CW-Filter (300 Hz2 kHz: -6 dR-60 dB) 

FC-30 Externer Automatischer Antennentuner 

ATAS-100 Aktiv abgestimmtes Antennensystem 

ATAS-120 Aktiv abgestimmtes Antennensystem 

ATAS-25 Aktiv abgestimmtes Antennensystem 

ATBK-100 VHf/1JHF-Antennen-Fuß Gegengewicht 

MMB•80 Halterung 

VL-1000 Linear-Endstufe 

MD•200ABX Tischmikrofon 

MH•36EBJ DTMF-Handmikrofon 

CT-62 CAT-Interface-Kabel 

CT•39A Packet-Radio-Kabel 

CT-58 Band-Data-Kabel 
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AUFSTELLUNG �

STROMVERSORGUNG �

Betrieb mit internem Akku (optionaler FNB-78 NiMH-Akkupack erforderlich) 

Der optionale NiMH-Akkupack FNB-78 stellt 13.2 V 

Gleichspannung fur den FT-897D zur Verfugung und hat 

eine Kapazitat von max. 4500 mAh. Es lassen sich z\vei 

FNB-78 in den FT-897D einsetzen, so dass die Kapazitat 

des Akkus insgesamt max. 9 Ah betragt. 

Mit einem vollstandig geladenen FNB-78 lasst sich unter 

normalen Bedingungen 4 Stunden Empfangsbetrieb 

durchfuhren. 

Einbau des Akkupacks 
1. � Transceiver ausschalten und alle Kabel abziehen. 

2. � 6 Schrauben (3 auf der Rückseite und 3 unten) entfernen, 

danach die untere Gehäuseabdeckung abnehmen (Abb. 

1 und 2). 

3. � Den Akkupack FNB-78 in die Akkuaufnahme .,A" oder 

"B" so einsetzen, dass die "Nase" des Akkupacks in eine 

der dafür vorgesehen Öffnungen im Chassis passt (Abb. 3). 

4. � Nun das 3-polige Anschlusskabel des FNB-78 mit der 

entsprechenden Akkuanschlussbuchse .,A" oder "B" 

verbinden (Abb. 3). 

5. � Um die Ladebuchse des Akkus zugänglich zu machen. 

die dem eingebauten FNB-78 entsprechende 

Plastikkappe ("A" oder "B") aus der Rückseite der 

unteren Gehäuseabdeckung entfernen. Dazu die Kappe 

so verdrehen, dass sie sich ohne Gewalt herausschieben 

lässt (Abb. 2). 

6. � Zum Schluss die untere Gehäuseabdeckung ansetzen und 

mit den 6 Schrauben wieder befestigen. 

Abb.1 Abb.2 Plastikkappen 

Akkuanschlussbuchse ,.A" 

Akkuanschlussbuchse ..B" 

Laden 
Für das Laden des FNB-78 ist der optionale Ladeadapter 

CD-24 erforderlich. 

I. � Transceiver ausschalten. 

2. � Ladeadapter CD-24 mit einem Netzteil verbinden und 

danach das Ladekabel in die Ladebuchse CHG-A oder 

CHG-B auf der Rückseite des Transceivers stecken. 

3. � Auf der Frontplatte des FT-897D leuchtet die LED›

Anzeige BATT-A oder BATT-B rot, solange der 

entsprechende Akku geladen wird. Sobald der 

Ladevorgang beendet ist, verlischt die LED. 

Ein vollständig entladener Akkupack wird mit dem 

Ladeadapter CD-24 in etwa 4 Stunden vollständig 

geladen. 

4. � Ladekabel aus dem CHG-Ladeanschluss auf der 

Ruckseite des Transceivers ziehen und Ladeadapter CD›
24 \om Netzteil trennen. 

Betrieb �
Vor dem Einschalten des Transceivers muss der Akku ("A" �

oder .. B•’) mit dem A-B-Schalter auf der Oberseite gewählt �

werden. �

Ladekabel zu einer CHG-Buchse 

If (Ladebuchse) anf der Rückseite 

des Transceivers 

Abb.3 
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FRONTPLATTE �

CD LC-Display 
[m LC -Display \\erden die Frequenz und andere 
Informationen zum St3tuS des Transcei\ers 

CD Multifunktionstasten 
Mit diesen drei Tasten können die \vlcht,gsten 
Funktionen des Transcei \ ers gesc ha Ite! \\ erden. D\I;"(; 11 
Drücken der [Fl-Taste. und nachfolgendem Drehen am 
MEMIVFO CH-Knopf erscheinen die aktue!len 
Funktionen über den Tasten [AJ. [Bl und [Cl im llilteren 
Teil des LC-Displa s. Man kann nun durch )7 

verschiedene Funktionszeilen serolIen. In denen die 
aktuellen Funktionen der Tasten [AL (B] und [Cl 
dargestellt sind. 
Die möglichen Funktionen smd 3b Seite 14 

zusammengefasst beschrieben. 

MIC-Buchse 
Für den Anschluss des mitgelieferten Handmikrofons 
MH-31B8. 

8) PHON ES-Buchse 
3-polige Klinkenbuchse mit 6.3 mm Durchmesser zum 
Anschluss fiir Mono- oder Stereokopfl1örer mit 2- oder 
3-poligen Steckem. Durch Anstecken eines Kopfllörers 
wird der interne Lautsprecher abgeschaltet. Die 
Lautstärke ist von der Einstellung des AF-Knopfes an 
der Frontplatte abhängig. 

CD Ein/Aus-Taste 
1 Sek. langes Drücken dieser Taste schaltet den Trans›
cei\ er ein bzw. aus. 
Be! eingeschaltetem Transceiver führt ein kurzes �
nochmaliges Drücken dieser Taste zur .\kti\ierung dcs �
Schnellabstil11mmodus. In dem die Frequenzeinstellung �
mit Abstimmschrilt\\eite erfolgt. Ein JcOll mit �
einem kleinen rennenden t\lännchen ers(’heint bei �
aktivialC’m Schnel:abstil11mmodus in der rechten �
unkren Ecke des DIsplays. �

[F]-Taste �
Taste kurz drücken. um Anderungen der Funktionen der �
\1 ulti funktionstaskn ([Al. [B 1und [CJ) 111 it dem MEMI �
VFO CH-Knopf zu ermöglichen. Taste) Sek. drücken. �
um den Menü-Modus zu akti\ieren. �

LOCK-Taste �
Taste drücken. um die Bedienelemente auf der �
Frontplatte zur Verhinderung \on versehentlicher. �
Frequenzänderungen US\\. zu \erriegeln. Die LOCK›�
Taste selbst \\ird dadur(’h nicht verriegelt. �

Abstimmknopf �
Haupt3bstimmknopf des Transcei\ers. mit dem sich �
sowohl die Frequenz wählen lässt, als auch die �
Einstellungen in den Ivlenüs vorgenommen werden �
können. �

AF-Knopf �
Der (innere) Lautstärkeregier dient zur Einstellung der �
Empfangslautstärke für den internen oder einen externen �
Lautsprecher. Drehen im Uhrzeigersinn erhöht die �
Lautstärke. �
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FRONTPLATTE �

@ SQURF-Knopf 

Bei der Europa-Version dient der (äußere) SQL/RF›

Knopf zur Einstellung des Rauschsperrenpegels. Damit 

lässt sich das Rauschen stummschalten, wenn kein Sig›

nal empfangen wird. Im Menü No-OBO [SQURF 
GAINl kann die Funktion dieses Knopfes so geändert 

werden, dass er direkt die Verstärkung der HF- und ZF›

Stufen des Empfangers beeinflusst. 

Ir RlT/Shift-Taste 

Drücken dieser Taste aktiviert die Clarifier-(RlT- lFunk›

tion des Empfangers. Wenn diese Funktion eingeschal›

tet ist. kann die Empfangsfrequenz mit dem CLAR›

Knopf um max imal =9.99 kHz verändert werden. ohne 

die Sendefrequenz zu beeinflussen. 

Taste I Sek. drücken. um die ZF-Shift-FunktlOn zu ak›

tivieren, bei der sich die Mittenfrequenz des ZF-Durch›

lassbereichs mit dem MEMNFO CH-Knopf verschie›

ben lässt. 

11 � CLAR-Knopf 

Nach Drücken der RlTShift-Taste Veränderung de: 

Empfangsfrequenz um maximal =9.99 kHz möglich. 

lJ � BAND(DWN)/BAND(UP)-Tasten 

Jede Betätigung eine: dieser Tasten schaltet zum nächst›

höheren oder nächstniedrigeren Band. Folgende Bänder 

können gewählt werden: 

... 1.8 MHz 3.5 MHz 7.0 MHz +-. 10 \lHz < �H +4 

14.MHz + > 15 MHz + > 18 MHz <-. 24 :\1Hz 

28 MHz H 50 MHz ,-, 88 MHz, + 108 MHz’ � 

144 MHz, > 430 MHz’ > 1.8 MHz ... 

)4 �MEMNFO CH-Knopf 

Dieser rastende Drehknopf dient zur Abstimmung der 

VFO-Frequenz. zur Speicherwahl und zum /\Ufruf der 

Funktionszeilen für die Multifunktionstasten [At [B] 

und [Cl. 

1S � DSP-Taste 

Das Drücken dieser Taste ruft direkt die Funktionszeile 

"p" (MFp) auf, die den Zugriff auf die Steuertasten ftir 

die Empfangs-DSP ermöglicht. Die verftigbaren Funk›

tionen erscheinen im Display oberhalb der Multifunk›
tionstasten [A], [B] und [Cl. 

:16 � HOME-Taste 

Das Drücken dieser Taste ruft die im "Home"-Speicher 

programmierte Frequenz auf. 

j7 �V/M-Taste 

Das Drucken dieser Taste schaltet die Frequenzsteue›

rung zwischen VFO und Speichersystem um. 

18 � MODE(..)/MODE(... )-Taste 

Das Drucken einer dieser Tasten schaltet die Betriebs›

art in folgender Reihenfolge um: 
... USB H LSB <-> C\V .... CWR .. AM <-> DIG H 

+4 PKT .-. USB ... 

19 � DSP-Anzeige 

Die LED leuchtet grün, wenn die DSP eingeschaltet ist. 

20 � TRANSMITlBUSY-Anzeige 

Diese LED leuchtet grun, wenn die Squelch geöffnet ist, 

und rot während des Sendens. 

21 � CW-T-Anzeige 

Indikator zur Visualisierung des CW-Empfangs. der 

grün leuchtet. wenn ein Signal in der Mitte der CW›

Durchjasskurve empfangen wird. 

22 � BATT-A, BATT-B-Anzeige 

Diese LEDs zeigen den Akkustatus des optionalen 

A.kkupacks FNB-78 während des Akkubetriebs an. 

Die entsprechende LED leuchtet grün, wenn der Akku›

pack bereit ist (mit dem A-B-Schalter auf der Oberseite 

nicht eingeschaltet), und wechselt zu orange, wenn der 

Akkupack entsprechend der Stellung des A-B-Schalters 

in Betrieb ist. 

Wenn die Akkuspannung auf den Wert abgesunken ist, 

bei dem der Akku entladen ist. beginnt die entsprechen›

de LED orange zu blinken und signalisiert, dass der 

Akku ersetzt werden muss. 
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EMPFÄNGERFUNKTIONEN �

DSP-CW-FILTER �
Bei CW kann durch Drücken der [C](DBF)-Taste in der 
Funktionszeile HP" [DNR, DNF, DBF] ein Schmalband­
filter aktiviert werden, das unter extremen Bandbedingun­
gen nützlich ist. Die Verwendung dieses DSP-CW-Filters 
ist auch auf den VHF- und UHF-Bändern bei schv"achen 
Empfangssignalen zu empfehlen. 

Die Mittenfrequenz dieses Filters folgt automatisch den 
Einstellungen des CW-Mithörtons usw., die im Menü No­
027 [CW PITCH] vorgenommen ",erden (siehe S. 55). 

Um die Bandbreite des DSP-CW-Filters zu verändern, ist 
folgendermaßen vorzugehen: 

1. � [C](DBF)-Taste bei CW 1 Sek. drücken. wodurch direkt 
das Menü No-045 [DSP BPF WIDTH] aufgerufen 
wird. in dem sich die Bandbreite des DSP-CW-Filters 
einstellen lässt. 

2. � Durch Drehen an DIAL kann die gewünschte Bandbrei­
te gewählt werden. Zur Aus\vahl stehen: 60 Hz. 110 Hz. 
und 240 Hz (werksseitig \'oreingestellt: 240 Hz). 

3. � Wenn die Aus\vahl getroffen ist. die [Fl-Taste I Sek. 
drücken, um die neuen Einstellungen zu speichern und 
zum nonnalen Betrieb zurückzukehren. 

240 Hz 

DSP-RAUSCHMINDERUNG (NR) 
Die Rauschminderungsfunktion ermöglicht die Verbesse­
nmg des Signal-Rausch-Verhältnisses von schwachen Emp­
fangssignalen. 

1. � [DSP1-Taste kurz drücken. worauf sofort die Funk­
tionszeile .,p" [DNR, DNF, DBF] im Display erscheint. 

2. � Durch Drücken der [A](DNR)- Taste die Rauschminde­
rung aktivieren. Aufbeiden Seiten von "DNR" erschei­
nen Klammern sowie "DSP" in der oberen Mitte des 
Displays. 

3. � Die [A](DI\IR)- Taste 1 Sek. drücken, wodurch direkt 
das Menü No-049 [DSP NR LEVEL] aufgerufen 
wird. in dem sich der Rauschminderungspegel einstel­
len lässt. 

4. � Durch Drehen an DIAL muss die Einstellung gefunden 
werden, bei der sich unter den gegebenen Umständen 
das beste Signal-Rausch-Verhältnis ergibt. 

5. � Nun die [Fl-Taste I Sek. drücken, um die neue Einstel­
lung zu speichern und zum normalen Betrieb zurückzu­
kehren. 

6. � Durch Drücken der [A](DNR)- Taste lässt sich die DSP­
Rauschminderung abschalten. 

Beim Vorhandensein von Rauschen, das zu ei­
Item Ausschlag des S-Jlefers führt, kann die 
Performance der Rauschminderung dadurch 

\'erbessert werden, dass der SQLlRF-Regler (HF-Verstär­
kung) soweit emgegengeset:;t der Uhrzeigerrichtullg ge­
dreht wird, bis der feste S-Jfeter-Ausschlag genauso groß 
ist, wie der Ausschlag, der durch das �R�a�u�.�~�c�h�e�f�l� verursacht 
wird. Diese Eimtellullg erhöht die AGC-Ansprechschwel­
le des Empfängers. 

eines oder mehrerer Stärträger bzw. Überlagerungssignale 
innerhalb der NF-Bandbreite. 

I. � [DSP]-Taste kurz drücken, worauf sotort die Funk­
tionszeile "p" [DNR, DNF. DBF] im Display erscheint. 

2. � Nun durch Drücken der [B](DNF)-Taste das Notch-Fil­
ter aktivieren. Aufbeiden Seiten von .,DNF" erscheinen 
Klammern sowie "DSP" in der oberen Mitte des Dis­
plays. Ein Rückgang der Lautstärke der Trägersignale 
ist feststellbar. 

3. � Durch Drücken der [B](DNF)-Taste lässt sich das 
::-.lotch-Filter abschalten. 

Dieses Filter nicht bei CWeillsetzen, da es emp­
fallgene CW-Signale innerhalb der NF-Band­
breite ausblendet! 
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EMPFÄNGERFUNKTIONEN �
.._. .__. 

�F�R�E�Q�U�~�~�Z�E�I�f�\�l�S�T�E�L�L�U�N�G� BEI AM UND FM 
In den Betriebsarten Al\l und FM ist der Hauptabstimm­

knopf DIAL wirkungslos (Einstellung im Menü No-004 
[AM&FM DIALl), Die Abstimmung in diesen Betriebs­

arten ,,kanalisiert", Zur Einstellung der Frequenz ist daher 

der MEMNFO CH-Knopfzu benutzen, 

Falls gewünscht, lässt sich der Hauptabstimmknopf DIAL 

auch für AM und FM zur Frequenzeinstellung nutzen, in­

dem im Menü No-004 [AM&FM DIALl die entspre­

chende Einstellung \ orgenommen wird (siehe S, 54), 

Bei der "kanalisierten" Abstimmullg bei AJJ 
und FlJ erfolgt mit dem ersten Klick beim Dre­
hell am MEMNFO CH-Knopfill beiden Rich­

tungen eine automatische Rundullg der Freqllenz zum 
nächsten "logischen" Schritt. Dadurch werden Abwei­
chungen in Bezug allfdie �K�a�n�a�(�f�i�'�e�q�l�l�e�n�~�e�l�l� beseitigt. 

APO (AUTOMATISCHE �A�B�S�C�H�A�L�T�U�~�G�l� 
Die APO-Funktion dient zur Verlängerung der Akkustand­

zeit. indem sie den Transceiver nach einer vom Nutzer be­

stimmten Zeit, in der keine Abstimm- oder Umschaltvor­

gänge vorgenommen wurden, automatisch abschaltet. \Vähl­

bar sind Zeiten zwischen I und 6 Stunden, sowie die völli­

ge Abschaltung dieser Funktion. Die werksseitige Vorein­

steIlung der APO-Funktion ist "AUS". 

Um die Funktion zu nutzen, folgendermaßen vorgehen: 

1. � [Fl-Taste 1 Sek. drücken, um in den Menü-Modus zu 
gelangen, 

2. � Durch Drehen am MEMNFO CH-Knopf das Menü 
No-007 [APO TIME] aufrufen. 

3. � Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DlAL die Zeit 

einstellen. nach der sich der Transceiver automatisch 

abschalten solL 

4. � K un die [Fl- Taste I Sek. drücken. um die neue Einstel­
lung zu speichern und zum normalen Betrieb zurückzu­

kehren. 

Wenn die Zeit programmiert ist, wird der APO-Countdown­

Timer jedes Mal auf seinen Ausgangswert zurückgesetzt. 

wenn ein Bedienelement betätigt oder gesendet wird. 

Wenn dIe APO-Funktion aktiviert ist. erscheint "I!!" in der 
oberen I\litte des Displays. Wenn nun keine Bedienung des 
Transceivers erfolgt, schaltet die APO-Funktion den Trans­

cei\er nach Ablauf der programmierten Zeit automatisch 

aus. 

Wenn die APO-Funktion den Transceiver ausgeschaltet hat, 

muss die POWER-Taste zum Wiedereinschalten I Sek. ge­
drückt \\erden, 

Die APO ist während der Nutzung der Baken­
oder ARTS-Funktioll außer Betrieb, selbst 
dann, wenn sie eingeschaltet ist. 
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SENDEBE TRIEB �

SENDEN IN 558 UND AM �
Grundeinstellung/Bedienung 
1. � Die MODE(<IIII)- oder �M�O�D�E�(�~�)�-�T�a�s�t�e� drücken, um 

entweder SSB (LSBUSB) oder AM zu wählen. Bei 
SSB muss beim Betrieb im 7-MHz-Band oder darunter 
LSB ge\vählt werden: im 14-MHz-Band oder darüber 
USB. 

2. � Die [Fl-Taste kurz drücken. da­
nach durch Drehen am MEMI VFOll USB

21.175. B8 
VFO CH-Knopf im Display die �
Funktionszeile j' [MTR, PWR, �
DISP] wählen. �

3. � �~�u�n� dureh Drücken der lAl(MTR)- oder [Bl- Taste die 
,.ALC'-Meter-Funktion wählen ...ALC·' erscheint ober­
halb der [Bl- Taste. Da man \erschiedene Aus\\ahlen 
treffen kann. ist es möglich. dass die [Al- oder �[�B�l�-�T�a�~�k� 

mehrfach gedrückt \\erden muss. 
4. � PTT -Taste am Mikrofon clrLieken. mit nonnaler Stimme 

und Lautstärke in das Mikrofon sprechen und den Aus­
des ALe-Meters beobachten. Beim richtigen 

l\F-Pegel am Sendereingang erscheinen 
mente" des ALe-Meters. PTT-�T�a�~�t�e� loslassen. 

S. \\'enn die ALe-Anzeige zu hoch oder zu niedrig �:�~�t�.� 

sollte die M ikrof<mn:rstiirkung korngiert \\erden 

[F]-Taste I Sek. drücken. um in den l\lenü-\lodu, 
zu gelangen. 
Durch Drehen am MEMNFO CH-Knopf das \knü 

No-OS1 [SSB MIC GAII\Il oder No-005 [AM 
MIC GAINl aufrufen. 
PTT -Taste drücken. beim Sprechen in das ivlikrofon 
die ALC-Anzeige beobachten und mit DIAL den 
optimalen Ausschlag des ALC-Meters eimtetlen. 
Wenn die Einstellung erfolgt ist. die [Fl-Taste I Sek. 
drücken. um die neue Einstellung zu speichern. 

1) Die A.H-Trägerleistullg ist werhseitig al/f 
25 Weingestellt lind erfordert normalem'eise 
keine Korrektur. Es ist -;'11 beachtell, dass sich 

die Sendeleistullg bei AJJ aufden Träger lind die beiden 
Seitenbänder aufteilt. Falls eine höhere Trägerleistllllg 
gellut-;,t wird, sinkt die Leistung der beiden die Sprach­
�i�/�~�t�'�o�r�m�a�t�i�o�l�l� transportierenden Seitenbänder. 
2) Der {TONE/-Schalter aufder �R�i�i�c�k�.�~�e�i�t�e� des .Hikrotons 
JJH-3 1.,8.1 ermöglicht es, deli Freq 11 en-;,gang des Jtikrotons 
-;'11 verändern. Die J.f/ahl der Stellung ,,2" des Schalters be­
schneidet die Tiefen, was in der Regel -;'11 einer griißeren 
"Durchschlagskrafi" des Signalsjiihrt. Die Stellung ,,1" 
wird im Wesentlichen ill Ländern benuf';.t, in deneIl J.vka­
le bei der Informatiollsiibertragllng eine entscheidende 
Rolle spielen (z.B. in Japan). In westlichen Sprachen sind 
häufig Konsonanten wichtiger, die reich a/l höherfre­
quenten Komponenten sind. 

VaX-Betrieb 
Die VOX ermöglicht das automatische Umschalten z\vi­
sehen Empfang und Senden in Abhängigkeit vom Mikro­
fonpege!. Bei eingeschalteter VOX muss die PTT -Taste 
zum Senden nicht betätigt werden. 

I. � Die [Fl-Taste kurz drücken. da­
nach durch Drehen am MEMI 'JFi)a 1.1038 

21.175. B8�VFO CH-Knopf im DIsplay die �
Funktionszeile "d" [RPT. REV. �
VOX] \\ählen. �
Durch Drücken der [C](VOX)-Taste die VOX-Schal­�
tum: akthieren. Auf beiden Seiten \ on ,'vOX" erschei­�
nen-Klammern sowie .. m" 111 der oberen Displaymitte. �

3. � NUll. ohne die PTT-Taste zu drücken. mit normaler 
Laul5tärke in das l\Iikrofon sprechen. Sobald Sie mit 
dem Sprechen beginnen. sollte der Sender automat:sch 
auf Senden umschalten. Wenn Sie mit dem Sprechen 
aufhön:n. schaltet der Transcei\er nach einer kurzen 
\'erzögerung auf Empfang zurück, 

-+ � Durch Drücken der [CHVOXl- Task hi:-:st sich die \'OX 
ab:,chalten und zum n0l111alen PTT-Betrieb zurückkeh­
n:l1. fh: Kiammern und .. [ .• \erlöschen dabei. 

;=; � Die \OX-Ell1pfindlichkeit lässt sich so einstellen. dass 
�u�n�r�.�e�~�l�b�s�i�c�h�t�I�g�:�e�,� Senden durch Cmgebungsgeräusche 
\ etlllledell \\ ird. der \'OX-Empfindlichkeit: 

B<.?l aufgerufener Funktionszeile ..d" [RPT. REV. �
VOX] die IC]rVOXI-Taste I Sek. drücken. \\odurch �
direkt da,; \knü No-OSS [VOX GAINl aufgerufen �
\\ird. �
ß<.!im Sprechen mit DIAL die Einstellung: suchen. �
bel der der Sender schnell eingeschaltet \\inl. und �
L:mgebung,gerüu,che den Sender nicht akti\ieren. �
'Nach dem Finden der optimalen Einstellung die �
[Fl-Taslt' 1 Sek drücken. um die Einstellung zu spei­�
chern lind zum normalen Betrieb zurückzukehren, �

6. Die Hatezelt der \OX (Lmschall\erzögerung aufEmp­
nach Beendigung des Sprechens) lässt sich eben­

falb über ein l\lenü �e�l�l�1�~�t�e�l�l�e�n�.� Der Voreinstell\\ert ist 
I Sek. 

Die [Fl-Taste 1 Sek. drücken. um in den Menü-Mo­�
dus zu gelangen. �
Durch Drehen um MEMNFO �C�H�-�K�n�o�p�f�d�a�~� Menü �
No-OS7 [VOX DELAY] wählen. �
Durch Drehen an DIAL beim Sprechen einer kurzen �
Silbe (ähnlich ..Ah") die Haltezeit beobachten und �
die gewünschte Einstellung \'ornehmen. �
�~�a�c�h� dem Einstellen der optimalen Haltezeit die �
[FJ-Taste I Sek. drücken. um die Einstellung zu spei­�
chern und zum normalen Betrieb zurückzukehren. �

Die Halte:eit -;,ur Rückkehr auf Empfang 
wirdfiir die FOlle-Betriebsartel/und CW unab­
hängig eingestellt. CW: Jlel/ii No-024 ICW 

DELAIJ Mehe nächster Abschnitt}. 
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SENDEBETRIEB �

SENDEN IN SSB UND AM �
NF-Sprachprozessor 
Der NF-Sprachprozessor erhöht die durchschnittliche 
Sendeleistung beim Senden in SSB und AM. 

I. [F]-Taste kurz drücken, danach 13.:3\}
\JP)a US8durch Drehen am MEMNFO 21.175.88 

CH-Knopf im Display die �
Funktionszeile "c" [5TO, RCL �
PROC] wählen. �

2. � Nun durch Drücken der [C](PROC)-Taste den NF­
Sprach prozessor aktivieren. Auf bei den Seiten \on 
"PROC" erscheinen Klammem. 

3. � Die PTT-Taste drücken (es sei denn, die vax ist aktiv) 
und mit normaler Lautstärke in das Mikrofon sprechen. 

4. � Durch Drücken der [C](PROC)-Taste �l�ä�~�,�t� sich der 

NF-Sprachprozessor abschalten. 
5. Der Kompressionsgrad lässt sich über e1l1 ;'\]enü \\ie 

folgt einstellen: 

Bei aufgerufener Funktionszeile ..C' [5TO. RCL 
PROC) die [C](PROC)-Taste I Sek. drücken. \\0­

durch direkt das Menü No-074 [PROC LEVEL] 

aufgerufen wird. 
Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL den 
gewünschten Kompressionsgrad einstellen (Voreil1­
steIJwert: ,,50"). 

Nach dem Einstellen die [F]- Taste I Sek. drucken. 
um die Einstellung zu speichern und zum normalen 
Betrieb zurückzukehren. 
Es ist ratsam, einige Versuche mit anderen Stationen 
durchzuflihren oder einen z\veiten Empfanger zu be­
nutzen, um die Qualität des Sendesignals zu über­

prüfen. 

Hohe Kompressionsgrade können zu Verzer­
rungen führen. Da die Sprechweise von Opera­
tor zu Operator variiert, sollte man mehrere 

Versuche unternehmen, um die beste indh'iduelle Einstel­
lung zu finden. 

DSP-Mikrofon-Equalizer 
Beim Senden in SSB, AM und FM lässt sich das DSP-Sys­
tem zur Beeinflussung des NF-Frequenzganges einsetzen. 
Dieses Feature erlaubt, die hohen. mittleren oder tiefen 
Sprachanteile entsprechend Ihrer Stimmcharakteristik an­
zuheben. 

Das E1I1stellen des DSP-Mikrofon-Equalizers geschieht fol­
gendennaßen: 

I. � [DSP]-Taste I Sek. drücken, wodurch direkt das Menü 
No-048 [D5P MIC EQ) aufgerufen wird, in dem die 

Einstellungen des Equalizers yorgenommen werden. 
2. � Durch Drehen am Hauptabsllmmknopf DIAL lassen 

sich die nachfolgenden Einstellungen vornehmen: 

OFF: Mikrofon-Equalization aus 

LPF: Tiefpass (niedrige Frequenzen werden ange­
hoben) 

HPF: Hochpass (hohe Frequenzen werden ange­
hoben) 

80TH: Hoch- Tiefpass (mittlere Frequenzen werden 
angehoben) 

3. � Nach der Aus\"ahl die [Fl-Taste I Sek, drucken, um die 
Einstellung zu speichern und zum normalen Betrieb zu­
rückzukehren. 
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-
SEND EB E TRIEB �

SENDEN IN CW �

Betrieb mit Morsetaste oder externem Keyer 
Wenn eine Morsetaste, ein externer Keyer oder eine com­

putergesteuerte Tasteinrichtung verwendet wird, sind fol­
gende Hinweise zu beachten. 

1. � Stecker (dreipolig) in die KEY -Buchse aufder Rücksei­

te des Transceivers stecken. 

�p�u�n�k�t� Strich "1asse 

Hf�~�Punkt Strich Masse , 

r �=====--:::J 

2. � Die MODE("'IIII)- oder �M�O�D�E�(�~�)�-�T�a�s�t�e� drücken, um 

eine der CW-Betriebsarten (CW oder C\VR) zu wählen. 

Bei" CW" wird der Trägerzusatz il/1 obere" Seitenband 
(USB), bei "CWR" (Reverse) im unteren Seitenband 
(LSB) genut:.t. 

3. � Beim Drücken der Taste (oder bei Akti\ierung des 

computergesteuerten Tast-lnterfaces) wird der Sender 
automatisch in Funktion genommen. '\'ach Beendigung 
des Tastens schaltet der Transcei\'er mit kurzer Verzöge­
rung (siehe nächster Abschnitt) auf Empfang zurück. 

4. � Die CW-Haltezeit lässt sich über ein Menü einste llen. 
Dies geschieht wie folgt: 

[Fl- Taste 1 Sek. drücken, um in den :vlenü-Modus 

zu gelangen. 
Durch Drehen am MEMNFO CH-Knopfdas Menü 
No-024 [CW OELAYl wählen. 

Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL eine 
kürzere oder längere Haltezeit einstellen (Vorein­
stellwert: 250 ms). Wenn "FULL" eingestellt ist. ar­
beitet der Transceiver im Voll-BK-Modus. bei dem 
es möglich ist, Morsezeichen der Gegenstation in 
den Pausen zwischen zwei gesendeten Zeichen zu 

hören. 
Nach dem Einstellen der gewünschten C\V-Haltezeit 

die [Fl-Taste 1 Sek. drücken, um die Einstellung zu 
speichern und zum nonnalen Betrieb zurückzukeh­

ren. 

5. � Um das Geben in CW (ohne zu senden) auszuprobieren, 
muss die [B](BK)- Taste gedrückt werden, so dass die 

Klammem auf beiden Seiten von "BK" verschwinden. 
Betätigungen der Morsetaste fUhren nun dazu, dass der 
Mithörton hörbar ist aber der Transceiver dabei nicht 

sendet. 
6. � Die Lautstärke des CW-Mithörtons lässt sich im Menü 

No-029 [CW SIOE TONEl einstellen, was folgen­

dennaßen geschieht: 

Bei aufgerufener Funktionszeile "j" [SPOT. BK. 
KYRl die [B](BK)- Taste 1 Sek. drücken, wodurch 

direkt das Menü No-029 [CW SIOE TOl\lEl auf­
gerufen wird. 
Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL den 

gewünschten Lautstärkepegel im Bereich \on ,,0" 
bis ,,100" wählen (Voreinstellwert: ,,50"). 
1\ach dem Einstellen der gewünschten Mithörton­

lautstärke die [Fl- Taste 1 Sek. drücken. um die Ein­
stellung zu speichern und zum nonnalen Betrieb zu­

rückzukehren. 

7 � Außerdem lässt sich die Höhe des Mithörtons über 
das i\lenü No-027 [CW PITCHl einstellen. Diese 
Einstellung \\irkt auch auf den BFO-Offset. so dass die 
je\\eilige Tonhöhe des Mithörtons der Tonhöhe des 
empfangenen C\V-Signals entspricht. Um die C\V-Mit­
hörtonhöhe einzustellen, \\'ie folgt vorgehen: 

[Fl- Taste I Sek. drücken, um in den Menü-Modus �
zu gelangen. �
Durch Drehen am MEMNFO CH-Knopf das Menü �
No-027 [CW PITCH] wählen. �

Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL die �
gewünschte MithörtonhöhelBFO-Offset einstellen. �
Der Einstellbereich beträgt 400 bis 800 Hz (Vorein­�
stellwert: 700 Hz). �

Wenn die Einstellung erfolgt ist, die [Fl- Taste 1 Sek. �
drücken, um die Einstellung zu speichern und zum �
nonnalen Betrieb zurückzukehren. �

8. � Der FT-897D besitzt außerdem eine "CW SPOT"-Funk­
tion, die den Mithörton nutzt. Weil die Tonhöhe des 
CW-Mithörtons mit der Tonhöhe des Empfangssignals 

korrespondiert, lässt sich diese Funktion zur genauen 
Abstimmung nutzen. Um den CW-Spot-Ton zu aktivie­
ren, muss die [HOMEl-Taste im CW-Modus 1 Sek. ge­

drückt werden. 

Die Betätigung der [Aj(SPOT}-Taste in der 
Funktionszeile "j" [SPOT, BK, KYRj aktiviert 
ebenso den CW-Spot-Ton. 
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SENDEBETRIEB �

SENDEN IN CW �

Betrieb mit eingebautem Keyer 
Der eingebaute elektronische ermöglicht komfor­
tablen C\V-Betrieb. Sein Punkt-Strich-Verhältnis und die 

Gebegeschwindigkeit lassen sich einstellen. 

1. � Stecker des Paddle-Kabels in die KEY -Buchse auf der 

Rückseite des Transceivers stecken. 
2. � Die MODE(<4)- oder MODE("")-Taste drücken. um 

eine der CW-Betriebsarten (CW oder C\VR) zu wählen. 

3. � Die [FJ-Taste kurz drücken. danach durch Drehen am 
MEMNFO CH-Knopf die Funktionszeile .,j" [SPOT. 

BK, KYR] wählen. 
4. � [C](KYR)- Taste drucken. um den elektronsichen Keyer 

zu aktivieren. Die Klammern auf beiden Seiten \on 

"KYR" \ersclminden. Die Betätigung des Paddles ilihrt 
nun zur Generierung von Punkten und oder Strichen. 

5. � Die Tastgeschwindigkeit lässt sich über ein :\lenü el11­

stellen. Dies geschieht wIe folgt: 

Bei aufgerufener Funktionszeile ./' [SPOT. BK. 
KYR] die [CJ(KYRl-Taste 1 Sek. drückel1. worauf 

dIrekt das �~�1�e�n�ü� No-030 lew SPEED] aufge­

rufen wird. 
Den MEMNFO CH-Knopfdrücken. \\enn im Dis­

play die von .,cpm" (leichen pro Minute) 
zu .. wpm" (Wörter pro Minute) wechseln soll. Die 

"cpm"-Angabe basiert auf dem internationalen 
PARIS-Standard. der \on fünf Buchstaben pro \\'ort 

ausgeht. 
Durch Drehen am Hauptabstil11111knopf DIAL lässt 

sich während des Sendens die gewünschte Gebe­
geschwindigkeit einstellen. 
Wenn die Einstellung erfolgt ist. die [FJ-Taste I Sek. 

drücken. um die Einstellung zu speichern und zum 
normalen Betrieb zurückzukehren. 

6. � Das Punkt-Strich-Verhältnis lässt sich ebenfalls über ein 
Menü einstellen, was folgendennaßen geschieht: 

Die [F]-Taste I Sek. drücken, um in den Menü-Mo­
dus zu gelangen. 

Durch Drehen am MEMNFO CH-Knopf das Menü 
No-032 [eW WEIGHT] wählen. 

Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL das 

gewünschte Verhältnis einstellen. 

Wenn die Einstellung erfolgt ist, die [F]- Taste 1 Sek. 
drucken. um die Einstellung zu speichern und zum 

normalen Betrieb zurückzukehren. 

Punkt: Strich = I : 3 (\oreingestellt) 

-C- -Q­

--_.-! i<- Punkt I ---­�~� I+- Strich: 3 

Punkt: Strich : 4,4 

-C- Q-­
-! i"-Pul1kt: I_._- ---­-I r- Smch 4A 

: � Außerdem lässt sich im Menü No-025 lew KEY 
REV] eine Auswahl zwischen ,.nonnaler" und "reverser" 
Paddle-Polarität treffen. Die \\erksseitige Voreinstellung 
für dieses Feature ist .,NORMAL", so dass der MitteI­

anschluss des Paddle-Steckers mit dem Punkt-Kontakt 
verbunden ist und der Ringanschluss des Steckers mit 
dem Strich-Kontakt. Der Wechsel der Polarität ge­

schieht folgendennaßen: 

Die [F]-Taste 1 Sek. drücken, um in den Menü-Mo­
dus zu gelangen. 

Durch Drehen arr. MEMN CH-Knopf das Menü 
No-025 leW KEY REV] wählen. 
Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL die 

gewünschte Einstellung vornehmen. 
Wenn die Einstellung erfolgt ist, die [FJ-Taste 1 Sek. 
drücken, um die Einstellung zu speichern und zum 

normalen Betrieb zurückzukehren. 
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SENDEBETRIEB �

SENDEN IN FM �
Grundeinstellung/Bedienung 
I. � Die MODE(")- oder �M�O�D�E�(�~�)�- Taste drücken, um 

den FM zu wählen. 

2. � Zum Senden PTT-Taste drücken und mit normaler 

Stimme in das Mikrofon sprechen. PTI-Taste loslassen. 

um wieder auf Empfang zu schalten. 
3. � Falls berichtet wird, dass der f\lodulationspegel zu hoch 

oder zu niedrig ist. muss die Fl'.1-Mikrofomerstärkung 
verändert werden, wobei \\ie bei SSB \orzugehen ist: 

[Fl-Taste kurz drücken, danach durch Drehen am 

MEMNFO CH-Knopfdie Funktionszeile j' [MTR. 

PWR. OISP] im Display wählen. Die [A](MTRl­

Taste drücken. um die Hubmess-Funktion zu akti­

vieren, wobei "MOO" über der [6]-Taste erscheint. 
4. � Die [F]-Taste 1 Sek. drücken, tim in den l'.lenü-f\loJus 

zu 

5. � Durch Drehen um MEMNFO CH-Knopf das \1cllÜ 
No-051 [FM MIC GAIN] \\ählen. 

6. � Durch Drehen am Hauptabstimmknopf DIAL eil.:- Ff\I­

Mikrofonverstärkung je nach Erfordernis erhöhen oder 

\·ermindern. danach die [Fl- Taste I Sek. Jrücke:L um 

die neue Ein"tellung zu speichern, 

7. � Nun die PTT-Taste betätigen und beim Sprechen in das 
Mikrofon die Anzeige des Hubmessers beobachten. Bei 

der richtigen Einstellung der FM-l'.likrofomerstiirkung 

erscheinen in den Sprachspitzen acht Balken und einige 

weniger bei niedrigeren Sprachpegeln. 
8. � Nach dem Einstellen die [Fl- Taste 1 Sek. drücken. um 

die neue Einstellung der FM-Mikrofol1\erstärkung zu 

speichern. 

9. � Die VaX-Funktion lässt sich auch bei FM nutzen. Zur 
Aktivierung bzw. Deakti\ierung in der Funktionszeile 

"d" [RPT, REV. VOX] die [C](VOX)-Taste betätigen. 

Repeater-Betrieb 
1. � [F]- Taste kurz drücken. danach durch Drehen am MEM/ 

VFO CH-Knopf die Funktionszei!e ,.d" [RPT. REV. 

VOX] im Display \\ählen. 
2. [A](RPT)-Taste drücken, um den Repeater-Betrieb zu 

akti\ ieren, Ein Tastendruck der [A](RPT)-Taste schal­

tet den Transcei\er auf Betrieb mit Minus-Ablage. 

Dabei erscheint ,,-" im Display und die Sendefrequenz 

des Transcei\ers wird um einen festgelegten 

nach unten verschoben, so dass der Repeater angespro­

chen werden kann. Falls der Repeater eine positive 

Ablage (anstelle der negati\en) erfordel1. muss {Ee 

[A](RPT)-Taste noch eJI1mal gedrückt werden. Die An­

..+" erscheint anstelle \on ..-" im Display. ?\un 

den Empfänger des Transcei\ers auf die Repeater­

Sendefrequenz einstellen. Die PTT-Taste drücken und 

in das !\likrofon sprechen. Dabei ist festzustellen. dass 

sich d:e Sendefrequenz entsprechend der \orgenomme­
nen Einstellung mit der [A]!RPTl-Taste in der Funk­

tionszeile ..d" [RPT. REV. VaX] \eränder1. Zum Ell1p­
t'Jngen die PTT-Taste \\ieder los:assen. 

, \\en:l die Repeater-Shift nicht der ent­

spricht. die die Repeater in Ihrer Umgebung erfordern. 

lässt Sich diese unabhängig für Band einstellen. 
Dies geschieht folgendermaßen: 

[A]( RPTI-Taste 1 Sek, drücken. \\odurch direkt das �
Menü No-07S [RPT SHIFT] aufgerufen \\ird. �

Durch Drehen am Hauptabstimlllknopf DIAL die �
gewünschte Frequenz-Ablage einstellen. �

Wenn die Einstellung erfolgt ist die [Fl-Taste 1 Sek. �

drucken. um die Einstellung zu speichern und zum �

normalen Betrieb zurückzukehren. �

4, Wenn ein Repeater mittels CTCSS oder DCS angespro­
chen werden mu:;s. die [F]-Taste kurz drücken. danach 

durch Drehen um einen Klick im Uhrzeigersinn am 
MEMIVFO CH-Knopf die Funktionszeile ..e" [TON, 

rOCH] im Display wählen, ::-.Jun - \\ie erforder­

lich - CTCSS oder DCS \>,ählen: 

Mit der [Al(TONI- Taste lassen sich die Tone-Funk­

tionen aktivieren. die Subaudiotöne oder Codes für 

den auf Repeater erzeugen. Das erste Drü­

cken der [Aj(TON)-Taste aktiviert den CTCSS­

Coder, wobei die Anzeige ..TEN" im Display er­

scheint. V/eitere Betätigungen der [A](TON)- Taste 

fUhren nacheinander zu den Anzeigen "TSQ" 

(CTCSS-CoderDecoder), "DEN" (Digital-Coded­

Squelch-Coder) und "OCS" (Digital-Coded­

Squelch-CoderDecoder). Ein weiteres Betätigen 

der Taste schaltet alle Tone-Funktionen ab. Im Wei­
teren folgen auch Erläutenmgen zum DCS-Betrieb. 

Falls die Voreinstellungen der Tone-Funktion nicht 
für den die Repeater in Ihrer Umgebung 

sind, müssen sie - wie nachfolgend erläu­

tert angepasst werden: 
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